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dieser Zeit anerkannte. In den dreißiger Jahren trug auch in Falkenau ein
gewisser Brandel viel zur Vervollkommnung der Glasmalerei bei. Er war
eigentlich von Beruf Kupferstecher und kam aus Hohenelbe. Ihm ist die
Schmelzfarbenmalerei für Falkenau zuzuschreiben. Neben Brandel werden
Müllerin Preschkau und Johann Christoph Grohmann in Falkenau als tüchtige
Maler genannt, letzterer speziell auch als Vergoldet der Hyalithgläser. Die
Landschaftsmalerei auf Gläsern betrieb hier zuerst Josef Kittel, genannt „der
Schulmaler", gebürtig aus dem Dorfe Grünwald; dann um 1835 Ignaz Fritsche
(Falkenau Nr. 67). Als Schnellmaler rühmte man um die gleiche Zeit den
siebzigjährigen Joachim Zappe aus Dalschitz, der erstaunliche Mengen

Gläser im Laufe eines Tages bemalte.
ff?" LANGENAU. Der Ort verlegte sich im

i ersten Drittel des XIX. Jahrhundertshaupt-
f (83 (83 sächlich auf dieHerstellungvon Glasprismen.
ßfÄ 1 Q 5p" DerSchleiferFranzGernerentwarfum1820f" T1.) LusterfürdieFirmaGerthner8:Hanzelinf: 5 2} V-Amsterdamundführtedieselbenteilsinfarb-

{r C7Y? losem,teilsbuntemGlasaus.Danebenarbeiteteni
532g? hierauchtüchtigeKuglerundGraveure.Von

: l ersterenseienDavidKleinpeter(um1810)und
ä AntonSchneider(um184d)genannt.

U O BLOTTENDORF. Hier erfolgtedie erste
u H Ansiedlung durch Mitglieder der bayerischen

94 7 äämiihrifiätfnä"diilnälräaläiutiis
Lggwägq strauch,Helzel,KittelundPreyslerfolgten.Sie

5'5 ß alle haben sich durchausgedehntenGlashandel
Vbäglrigäoi, nach allenLändern Europas hervorgetanund

W großenReichtumerworben.VondenHelzel
W31535V und Preyslerwird erzählt, sie wären mit glas-

beladenenSchubkarrenbisindieNiederlande
g.j-jglojfg) Cjrjq undnachPortugalgefahren.DerNamePreys-

ler ist für die böhmischeGlasindustrievongleicherBedeutungwiederNameSchürer.Er
i, " I x" trittbaldnach1600inBöhmenanverschiede-
ß ' g a nenOrten,weitersauchin Schlesienauf.Ein
K J ' KJ Andreas Preißler war um 1610 Glashütten-

meisterzu Seewiesenim B"h ldO merwa , ein
Hans Preißler i623 auf der Hütte zu Reiditz bei
Tannenwald im Gablonzer Bezirk und ein Wolf-
gang Preißler 1617 Meister auf der schlesischen

glbgiägrtsäläilä; Hüttean derWeißbach. dieMittedes
Übfrfang,Meist"JosefOppmin31WXVII.JahrhundertsfindenwirnuneinenChri-

lendorf,um1830 stoph Preußler in Blottendorf, weiters einen


